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Mit dem Vizemeistertitel und der Auszeichnung zum ÖFB-Topklub 2024/25 
krönte der SC Neudörfl eine starke Frühjahrssaison. 

Gefeiert wurde der sportliche Erfolg beim Sportfest am 14. und 15. Juni, 
wo TeilnehmerInnen aus Neudörfler Vereinen beim Super-Zehnkampf 

mit viel sportlichem Ehrgeiz – und noch mehr Gaudi – 
für beste Stimmung sorgten (Bericht Seite 27).
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Liebe Neudörflerinnen und Neudörfler, 
liebe Jugend!

Ich schreibe diese Zeilen unter dem Eindruck des schrecklichen Ereignisses in Graz – noch während der offiziellen 
Staatstrauer. Bei Ihnen wird die Zeitung erst knapp zweieinhalb Wochen später im Briefkasten landen, vermutlich hat 
zu dieser Zeit der gewohnte Lebensrhythmus wieder Fahrt aufgenommen. Echte Betroffenheit und Trauer sind enorm 
wichtig, sonst stumpfen wir ab und degenerieren zu empathielosen Körperhüllen. Andererseits ist mindestens genau-
so wichtig, dass unsere Gesellschaft nicht in kollektive Depression verfällt. Es ist daher legitim und für den Zusammen-
halt unabdingbar, dass abseits der Staatstrauer wieder Feste veranstaltet werden, wo Menschen einander treffen, sich 
unterhalten, Gemeinsamkeiten vertiefen oder gar neue entdecken. Vereinzelt wird bei derartigen Begegnungen auch 
heftig gestritten und das ist - solange dabei nicht die Fäuste fliegen - allemal besser, als sich anonym über un-soziale 
Medien auszutoben. Leider sind halt die Finger am Handy oft flinker als das Hirn  - einmal in Rage zerbricht sich kaum 
jemand den Kopf darüber, was falsche Anschuldigungen und Hasstiraden bei Betroffenen anrichten können. 

Wenn Sie diese Zeitung in Händen halten, haben viele junge Neudörflerinnen und Neudörfler bereits ihr Zeugnis nach 
Hause gebracht. Viele werden zufrieden  - manche vielleicht enttäuscht sein. Fest steht: PädagogInnen in unseren 
Kinderkrippen, Kindergärten und Schulen haben wieder hervorragende Arbeit geleistet. In unseren Bildungseinrich-
tungen werden schon die Jüngsten bei ihrer Entwicklung begleitet und bestmöglich unterstützt. Das heimische Nest 
kann allerdings nicht ersetzt werden, besonders zu Hause müssen wir sensibel bleiben. Wenn sich unsere Kinder und 
Jugendlichen täglich Stunden alleine hinter dem Handy oder dem Bildschirm verstecken, sollten wir das durchaus 
hinterfragen. Verbote werden nichts bringen, ein behutsam und vertrauensvoll geführter Dialog kann allerdings davor 
bewahren, dass besonders junge Menschen, die sich nicht verstanden fühlen, in fiktive Parallelwelten abtauchen. 
   

Ihr

Gibt es die richtigen Worte?

Vorwort des Bürgermeisters
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Dieter Posch
Bürgermeister
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Aus gegebenem Anlass...

Offiziell familien- u. kinder-
freundliche Gemeinde
Die Marktgemeinde Neudörfl wurde mit dem staatlichen 
Gütezeichen „familienfreundlichegemeinde“ und dem 
UNICEF-Zusatzzertifikat „kinderfreundliche Gemeinde“ 
ausgezeichnet. Damit wird das umfassende Engagement 
der Gemeinde für Familien und Kinder offiziell anerkannt. 
Die Zertifizierung wurde im Rahmen einer österreichwei-
ten Veranstaltung im Kultur-Kongress-Zentrum Eisenstadt 
am 10.06. verliehen. Diese wurde vom Vorsitzenden des 
Ausschusses „Kinder und Jugend“ GV Bernhard Götz (2.v.r.) 
sowie von GR Michael Schober (Bildmitte) entgegenge-
nommen. Neben Neudörfl gehören Eisenstadt und Pinka-
feld zu den wenigen Gemeinden im Burgenland, die diese 
Auszeichnung erhielten.

Im Rahmen eines Bürgerbeteiligungsprozesses konnten 
EinwohnerInnen Ideen für ein familienfreundlicheres Neu-
dörfl einbringen. Daraus entstanden konkrete Projekte wie 
ein neuer Funcourt, ein Pavillon für Jugendliche, Trinkwas-
serstationen und Blumenwiesen. Diese Maßnahmen wur-
den im Gemeinderat einstimmig beschlossen. Die Zertifi-
zierung ist ein wichtiges Zeichen, um die Attraktivität der 
Gemeinde als lebenswerter Standort für Familien, Kinder 
und SeniorenInnen zu erhöhen. „Mein Dank gilt allen, die 
sich aktiv bei dem Prozess beteiligt haben und diese Zerti-
fizierung ermöglicht haben. Nun gilt es, dass wir uns als 
Gemeinde auch zukünftig für die Familienfreundlichkeit 
einsetzen“, so GV Bernhard Götz.

In Neudörfl sind zahlreiche öffentliche Mistkübel aufge-
stellt, um die Sauberkeit im Ortsgebiet zu gewährleisten 
und SpaziergängerInnen eine ordnungsgemäße Entsor-
gung von Kleinmüll zu ermöglichen. Leider wird in letzter 
Zeit vermehrt beobachtet, dass in diesen öffentlichen Be-
hältern auch Hausmüllsäcke entsorgt werden. Wir weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass Hausmüll ausschließlich in 
den dafür vorgesehenen Müllbehältern bei den Wohn-
hausanlagen oder direkt bei den privaten Haushalten zu 
entsorgen ist. 

Die Zweckentfremdung öffentlicher Mistkübel führt nicht 
nur zu Überfüllung und unangenehmen Gerüchen, son-
dern verursacht auch zusätzliche Kosten für die Allgemein-
heit. Wir appellieren daher an alle BürgerInnen, auf eine 
sachgemäße Müllentsorgung zu achten – der Umwelt und 
der Gemeinschaft zuliebe. Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Mithilfe!
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Sperre 
Mattersburger Bahn

Preisanpassung

Aufgrund der Bauarbeiten zur Elektrifizierung der 
Mattersburger Bahn können von Samstag, 28.06. 
(Richtung Sopron ab Betriebsbeginn, Richtung Wie-
ner Neustadt ab 07:30 Uhr) bis Sonntag, 31.08. 
(20:30 Uhr), zwischen Wiener Neustadt und Deutsch-
kreutz keine Züge der Linien REX93 und R93 fahren. 
Als Ersatz wird ein Schienenersatzverkehr mit Bus-
sen eingerichtet. Die Haltestelle in Neudörfl für den 
Schienenersatzverkehr ist der Kirchenplatz.

Planen Sie bitte Zeitreserven ein und informieren Sie 
sich rechtzeitig im Vorfeld über Ihre Verbindung so-
wie über die Standorte der Haltestellen des Schienen-
ersatzverkehrs. Mit Fahrrädern ist die Benutzung der 
Schienenersatzverkehrsbusse nicht möglich. Kaufen 
Sie Ihr Ticket bitte vor Fahrtantritt online bzw. mobil, 
beim Ticketautomaten oder Ticketschalter. Bitte be-
achten Sie, dass die Busse des Schienenersatzver-
kehrs abweichend vom regulären Fahrplan abfahren 
und sich die Reisezeit verlängert.

Bitte prüfen Sie kurz vor Reiseantritt Ihre Verbin-
dung unter oebb.at, oebb.at/baustellen, 05-1717 
und SCOTTY mobil.

Kommende Investitionen - 
über € 400 Millionen für unsere Wassersicherheit

Für die kommenden zehn Jahre hat der Wasserleitungsver-
band ein umfassendes Investitionsprogramm in Höhe von 
über 400 Millionen Euro beschlossen. Dabei liegt der Fokus 
weiterhin auf der nachhaltigen Sicherung der Wasserres-
sourcen durch den Neubau und die Sanierung von Brun-
nenanlagen. Auch die bestehenden Hochbehälter werden 
innen und außen modernisiert, um ihre Funktion langfris-
tig zu gewährleisten. Transportleitungen sollen erneuert 
und ausgebaut werden, um größere Wassermengen effi-
zient transportieren zu können. Hausanschlüsse werden 
sukzessive saniert oder neu errichtet, und Wasserwerke 
sollen modernisiert oder bei Bedarf neu gebaut werden. 
Ergänzend dazu werden organisatorische und technische 
Maßnahmen gesetzt, um die Effizienz und Krisenfestigkeit 
der gesamten Infrastruktur weiter zu erhöhen. „Der Was-
serleitungsverband Nördliches Burgenland ist ein gemein-
nütziger Gemeindeverband, der die Wasserversorgung 
für die 66 Mitgliedsgemeinden gewährleistet. Der WLV ist 
nicht auf Gewinn ausgerichtet. Darum ist es unser obers-
ter Grundsatz, die Einnahmen über den Ausbau und die 
Erneuerung der Infrastruktur wieder den Kunden und der 
Wirtschaft zukommen zu lassen,“ so der Obmann des WLV 
Nördliches Burgenland Bgm. Ernst Edelmann.

Gebührenanpassung 
im Sinne der Versorgungssicherheit

Um diese umfangreichen Investitionen finanzieren zu 
können, wurde in der Verbandsversammlung eine mo-
derate Anpassung der Gebühren beschlossen. Der neue 
Wasserpreis beträgt künftig € 2,20 netto pro Kubikmeter, 
die monatliche Grundgebühr wird auf € 13,20  festge-
legt. Für einen durchschnittlichen Haushalt im Nordbur-
genland bedeutet das eine Mehrbelastung von lediglich         
€ 3,55 pro Monat. Diese Anpassung dient ausschließlich 
der Absicherung der Versorgungssicherheit und der Mo-
dernisierung unserer Infrastruktur. Da der Verband ge-
meinnützig organisiert ist, fließen sämtliche Einnahmen 
direkt in den Erhalt und Ausbau des Wasserversorgungs-
systems zurück.

Trinkwasser bleibt weiterhin im Vergleich günstig

Im Vergleich zeigt sich, wie günstig hochwertiges Trink-
wasser aus der Leitung tatsächlich ist: Ein Liter Wasser 
vom Wasserleitungsverband kostet lediglich 0,22 Cent – 
das entspricht 2,20 Euro für 1.000 Liter. Im Supermarkt 
hingegen zahlt man für einen Liter Mineralwasser durch-
schnittlich zwischen 70 Cent und € 1,20. Das bezogene 
Leitungswasser ist nicht nur bestens kontrolliert und je-
derzeit verfügbar, sondern auch bis zu 500-mal günstiger 
als das im Supermarkt gekaufte Wasser.



Adele Krispel
Hauptstraße 150
am 20.05.2025 

im 94. Lebensjahr

Ing. Herbert Lněnička
Seeanlage Uferstraße 14

am 22.05.2025 
im 82. Lebensjahr

Lucia Udvardi
Hauptstraße 150a/24

am 01.06.2025 
im 86. Lebensjahr

Erich Teubl
Weinberggasse 13/12

am 07.06.2025 
im 79. Lebensjahr

Johannes Sorger
Dr.-Fischer-Hof Stg. 11/6

am 09.06.2025 
im 68. Lebensjahr

Johann Zenz
Wr. Neustädter-Hof 1/6

am 15.06.2025 
im 70. Lebensjahr

Franz Buchinger
Hauptstraße 150
am 16.06.2025 

im 81. Lebensjahr

TERMINE JULI TODESFÄLLE

8.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

9.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

12.

Kettcar-Rennen
Kinderfreunde Neudörfl
15.00 Uhr
vor der Bors Villa

21.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

23.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

28.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

29.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Erich Hörandl-Sportanlage

Goldene Hochzeit
50 JAHRE

Ulrike und 
Anton Rottensteiner

12.07.1975

Anna Hermine und 
Rudolf Pöttschacher

26.07.1975

Diamantene Hochzeit
60 JAHRE

Maria und 
Heinz Adolf Eitzenberger

07.08.1965

Renate und 
Walter Reinhalter

07.08.1965

Eslem Yumer
Ilyas Baha Weber

EHEJUBILARE

EHESCHLIESSUNGEN

Nadia Aly und 
Ahmed Hasan Hussein 

Arafa Romman
06.06.2025

Bitte beachten Sie:

Für die Sprechstunde des 
Bürgermeisters 

Dieter Posch 
ist eine telefonische 
Voranmeldung unter 

02622 / 77277 
erforderlich. 

Sprechstunden können 
allerdings aus terminlichen 

Gründen kurzfristig 
entfallen. 

Vielen Dank für 
Ihr Verständnis!

JUBILÄEN IM JULI

           Zahlen, Daten, Fakten
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GEBURTEN

Die 
Marktgemeinde Neudörfl

 gratuliert recht herzlich ...

1. Lajos Zsombori (65)

1. Robert Reithofer (70)

2. Maria Sevdiya Yagiz (55)

2. Edith Kornfeld (95)

4. Vehid Mujić (70)

4. Willibald Artner (83)

4. Traian Golic (83)

5. Norbert Stangl (55)

5. Luzia Monika Fischer (60)

5. Helmut Horst Puntigam (65)

6. Eugen-Ionel Brestin (55)

6. Ingrid Maria Flatischler  (80)

EVANGELISCHE 
TOCHTER-

GEMEINDE A.B.
BAD SAUERBRUNN

06.07.2025 
09.30 Uhr

Gottesdienst
Martin Luther Kirche

TERMINE IM AUGUST

5.
GFZN-Vereinsabend 
18.00 Uhr
Weinstöckl Cafe

9.
Seefest 
SPÖ Neudörfl
19.00 Uhr

13.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

14.

Wurststangenschnapsen
GFZN
18.00 Uhr
Heuriger Steiger

15.

Kräuterweihe und -markt 
Pfarre Neudörfl
10.00 Uhr
Pfarrkirche

15.
-

17.

Tennisortsmeisterschaften
ATC Neudörfl
Bickfordstraße 13

18.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

22.
-

23.

Zeltnacht 
Kinderfreunde Neudörfl
Alter Sportplatz

23.

Teiflsheurigen
Gfang-Teifln
Heuriger Steiger
18.30 Uhr

25.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

26.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Erich-Hörandl-Sportanlage

27.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

28.

Blutspendeaktion
Rotes Kreuz
15.00 - 18.00 Uhr
Martinihof

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...

Vorschau:

Alle Termine zum 
Kindergarten- und

Schulstart erfahren Sie 
in der nächsten Ausgabe!



7

    Zahlen, Daten, Fakten 

6. Margarethe Pichler (85)

7.
Adrian-Corneliu Moldovan 
(50)

7. Ingrid Köstlinger (83)

8. Doris Elisabeth Krispel (55)

8. Erich Weiss (75)

8. Nazmiye Yüksel (82)

8. Rudolf Toth (91)

9. Rene Marco Malik (50)

9. Mag.(FH) Gerald Primes (50)

9. Walter Pichler (65)

10. Petar Dumitru (60)

10. Magjun Gashi (60)

10. Sabine Graffelner (60)

11.
Gerhard Florian Schwindl 
(81)

12. Hanspeter Weber (55)

13. Angelika Elisabeth Smith (50)

13. Monika Karazmann (70)

14. Loic Van Cutsem (50)

14. Susanne Remely (55)

14. Doris Annerose Giefing (60)

14. Anna Patzelt (75)

14. Gustav Sombori (83)

14. Erika Tschirk (85)

15.
Georg Andreas Sarantouli-
dis (60)

15. Dr. Andreas Schramm (60)

15. Janina Oles (75)

15. Maria Göbner (86)

16. Liubov Feier (60)

18. Milica Milic (50)

18. Josef Benno Masznitz (65)

18. Johann Hutter (70)

18.
Ingeborg Friederike Fürn-
drath (75)

18. Eleonore Wirth (86)

19. Roman Reisner (55)

19. Peter Schwarz (55)

19. Anna Pichler (70)

19. Rosemarie Novak (80)

20.
Wolfgang Hans Peter 
Skalnik (65)

20. Anneliese Rauhofer (82)

20. Waltraud Ludyga (89)

20. Anna Moro (89)

21. Josef Schuh (86)

22. Anneliese Feurer (84)

22. Gerhard Palleschitz (88)

23. Osahon Owie (50)

23. Anna Hauptmann (81)

23. Christa Pahr (81)

23. Gerlinde Hayden (83)

23. Elfriede Simek (85)

23.
Komm.Rat Franz Mayerho-
fer (86)

24. Doris Götz (50)

24.
Amal Said Salim Al Busaidi 
(55)

24. Josef Wiedeschitz(70)

24. Cäcilia Weiss (75)

24. Johann Flatischler (80)

25. Redzo Music (75)

27. Silvia Bencsits (65)

28. Elfriede Graser (82)

29. Gülseren Ögün (50)

29.
Dipl.-Ing. Marc Anton Odic 
MSc (55)

29. Adolf Schalk (83)

30. Ing. Uwe Ganster (55)

30.
Anneliese Maria Magdale-
na Flatischler (80)

31.
Margit Hildegard Heger 
(65)

31.
Helga Elisabeth Benesch 
(80)

JUBILÄEN IM JULI JUBILÄEN IM AUGUST

1. Margarete Hutter (93)

2. Jaroslaw Kirschenstein (50)

2. Ing. Franz Gerstbauer (82)

3. Ingrid Hunke (86)

6. Greta Hakobyan (50)

6. Biricik Karadag (55)

6. Edina Schuber (55)

6. Johann Waldherr (60)

6.
Karoline Maria Tagwerker 
(65)

6. Karl Walter Thoma (75)

6. Josef Peter Gruber (81)

6. Ottilie Hofstättner (85)

7.
Ingeborg Margarete 
Fasching (70)

7. Johann Spitzer (85)

7. Karoline Schaffer (95)

8.
Gerhard Anton Eckenfellner 
(55)

8. Alexander Narath (55)

8.
Andrea Herta Agnes Klein 
(65)

8. Horst Leopold Taudien (65)

8. Ferenc Szabo (82)

9.
Alexandra Maria Stockner 
(60)

10. Dieter Posch (65)

10.
Othmar Josef Schweifer 
(70)

11.
Magdalena Schefberger 
(86)

12.
Gabriela Stephanie Hiden 
(60)

12.
Wilfried Helmut Ferdinand 
Doblinger (65)

12.
Dr. Johann Stefan Neuge-
bauer (70)

13.
Ing. Markus Josef Reinecker 
(55)

13. Franz Resch (90)

14. Eva Köckenbauer (82)

15. Peter Jörg Lepold (55)

16. Lucia Klebl (91)

16. Karoline Spuller (97)

17. Gülcan Beyaz (50)

17. Markus Feurer (60)

18. Roman Kocsis (60)

18. Edith Jandl (86)

18. Rudolf Opa (88)

19. Mst. Aaron Herzog (60)

20.
MMag. Angelika Buchmay-
er (50)

20.
Adriana Maria Endlweber 
(80)

20. Gerda Müller (83)

22. Jadwiga Kiersanow (60)

22. Hermann Pichler (70)

22. Gertrude Schwindl (87)

23. Walter Götz (55)

23. Robert Meixner (65)

23. Helga Treiber (94)

24.
Werner Günter Sauerzapf 
(60)

24. Herbert Deutsch (65)

24. Ramona Saß (65)

24. Elisabeth Schweiger (90)

25.
Hannes Josef Nussbaumer 
(65)

27. Sonja Maria Reisner (55)

27.
Josefine Decker-Lugstein 
(60)

27. Dr. Alfred Spadt (60)

27.
Dr. Friedrich Viktor Scherz 
(70)

28.
Claudia Gertrude Gibson 
(55)

29. Sevim Tekeli (55)

29.
Gabriele Margarete Lenz 
(65)

29. Drago Mikulic (65)

30. Erika Vesely (86)



               Gastronomie

8

GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

Tel. 0676 / 936 62 85

Bäckerei 
Ferry Kaiser GesmbH

Hauptstraße 12
Tel. 02622 / 77271
www.der-kaiser.at

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
Tel. 02622 / 77883

www.linauer.at

Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12

Tel. 0664 / 3405399
www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a

Tel. 02625 / 323 44
www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93

Tel. 0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

Tel. 0699/119 50 646

Hotelrestaurant 
Martinihof 

Rathausplatz 4
Tel. 02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
Tel. 02622 / 77286
www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 Tel. 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller 
Weingut und Heuriger  

Döller
Hauptstraße 129

Tel. 02622 / 77408
www.doeller-probuskeller.at

Weingut und Heuriger 
Piribauer

Hauptstraße 71
Tel. 02622 / 77291
www.piribauer.net

Weingut und Heuriger 
Steiger

Hauptstraße 16
Tel. 02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Weingut und Heuriger
Waldherr

Hauptstraße 146 - 148
Tel. 02622 / 77426

www.waldherr-weingut.at

Taverna 
Giovanni

Badesee Neudörfl
Seestraße

Pizzeria Ristorante 
Da Capo

Fabriksgelände 9
02622 / 77432

office@tennistreff.at

Pizza Liefer-Service 
Da Capo

Fabriksgelände 9
0676 / 7038119

www.da-capo-1-neudoerfl.at

Pizzeria 
Milano

Hauptstraße 149
Tel. 02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und 
Kebaphaus

Pöttschingerstraße 5b
Tel. 0660 / 1210280
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Damals 
vor vierzig Jahren

SPÖ-Frauen
schenken 
Freude

Begeistert zeigten sich 
die Kinder der Volksschu-
le über das Geschenk der 
SPÖ-Frauen Neudörfls, 
einen "Lüneburger Stegel". 
Dieses Vielzweck-Turngerät 
wurde mit dem Reinertrag 
des "1. Neudörfler Advent-
marktes" angekauft.

"Mit diesem Gerät können 
wir unseren Turnunterricht 
wesentlich abwechslungs-
reicher und damit interes-
santer gestalten", meinte 
der sichtlich erfreute VS-
Direktor, OSR Ludwig Kern, 

bei der Übergabe. Aber 
auch auf die Hauptschule 
wurde von den SPÖ-Frau-
en nicht vergessen. Ihr 
wurde eine Verstärkeranla-
ge geschenkt, die ebenfalls 
im Turnunterricht einge-
setzt wird. 

Bäckerei-
Eröffnung

Seit Ende Mai bietet die Fa-
milie Paller aus Rohrbach 
Gebackenes aus eigener 
Erzeugnung in ihrer Bäcke-
rei-Filiale im Neudörflerhof 
in der Pöttschingerstraße 1 
an. Anläßlich der Eröffnung, 
zu der auch der Gemeinde-
vorstand geladen war, über-
brachte Bgm. LAbg. Josef 
Posch die besten Wünsche 
für guten Geschäftsgang 
(siehe Bild unten).

Besuch von 
Theodor Kery

Nachdem Landeshaupt-
mann Theodor Kery erst 
vor kurzem in Neudörfl 
weilte, um hier die Wohn-
hausanlage "Theodor-Ke-
ry-Hof" zu eröffnen, war er 
am Donnerstag, dem 13. 
Juni, schon wieder Gast in 
unserer Gemeinde. Dies-
mal aber, um der Gemein-
de einen offiziellen Besuch 
abzustatten.

Auf dem Programm stan-
den dabei Besuche bei den 
Firmen Almaxal (siehe Bild 
oben rechts), Homogen 
und Neudörfler Büromö-
bel. Der Landeschef mach-
te aber auch einen kurzen 
Abstecher in die Gemein-
destube, er plauderte mit 
den Pensionisten in deren 
Aufenthaltsraum in der An-
ton Proksch-Siedlung und 
setzte sich abschließend 

mit Vertetern des öffent-
lichen Lebens zusammen, 
um auch deren Wünsche 
und Anliegen zu erfahren.

Begleitet wurde der hohe 
Gast dabei von Bgm. Josef 
Posch, GV Josef Ganauser 
sowie den Gemeinderäten 
Willi Dangl, Ernst Götz, Jo-
sefine Holzer und Helmut 
Schreiter. 

Neudörfler
Berufe

Josef Matzka kam im Jahre 
1938 nach Österreich, wo 
er in Laa a. d. Thaya in die 
Lehre ging, um Tapezierer 
zu werden. 

Nachdem er während des 
Krieges in den Flugzeug-
werken arbeitete, kehrte 
er 1946 in seinen erlernten 
Beruf zurück. Nach rund 
zehn Gesellenjahren legte 
er 1957 die Meisterprü-
fung ab und 1962 eröffne-
te er sein Geschäft in der 
Hauptstraße.
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100 Jahre Rote Falken -100 Jahre Rote Falken -
Neudörfl mittendrinNeudörfl mittendrin
Vom 07. - 09.06. fand in Traiskirchen das Bundespfingstla-
ger der Kinderfreunde Österreich statt – ein besonderes 
Ereignis, das heuer unter dem Motto „100 Jahre Hand in 
Hand – Wir Falken leisten Widerstand“ stand. Rund 800 
TeilnehmerInnen aus ganz Österreich kamen zusammen, 
um das 100-jährige Bestehen der Roten Falken zu feiern.  

Unter den über 70 Gästen aus dem Burgenland war auch 
eine kleine Delegation aus Neudörfl vertreten. „Ich freue 
mich sehr, mit unserer kleinen Gruppe teilnehmen zu kön-
nen“, so Delegationsleiter Michael Sgarz. 

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr

Trotz wechselhaftem Wetter – Regen und Wind konnten 
die Stimmung nicht trüben – erlebten die TeilnehmerIn-
nen ein Wochenende voller Gemeinschaft, Austausch und 
Abenteuer: Das Lager bot eine breite Palette an Aktivitä-
ten: Von kreativen Workshops über spannende Diskussio-
nen bis hin zu gemütlichen Abenden am Lagerfeuer mit 
Musik. 

Besonders im Fokus standen die Werte der Roten Falken 
– Solidarität, Demokratie und Mitbestimmung. In spiele-
rischer Form wurden zentrale Etappen der Bewegungsge-
schichte aufgegriffen, darunter die antifaschistische Tradi-
tion und internationale Zusammenarbeit.  

Die Kinderfreunde Österreich blicken stolz auf ein Jahr-
hundert gelebter Solidarität zurück – und mit dem Bun-
despfingstlager wurde einmal mehr bewiesen, dass diese 
Werte auch heute noch lebendig sind.

Silbernes Ehrenzeichen Silbernes Ehrenzeichen 
Am 06.06. erhielten Rositta und Robert Reithofer im Erzbi-
schöflichen Palais in Wien das Silberne Ehrenzeichen vom 
Hl. Stephanus, überreicht von Weihbischof Franz Scharl.

Verliehen wurde die Auszeichnung von Kardinal Christoph 
Schönborn für das über 30-jährige Engagement der beiden 
in der Ehevorbereitung und Ehebegleitung in der Erzdiö-
zese Wien. Die Gemeinde Neudörfl gratuliert herzlich zu 
dieser ehrenvollen Anerkennung.
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Neudörfl wird neuer Neudörfl wird neuer 
Standort der LuSt GmbHStandort der LuSt GmbH

Gemeindevertretung Gemeindevertretung 
beim 74. Österr. Städtetagbeim 74. Österr. Städtetag

Die Marktgemeinde Neudörfl darf sich über einen bedeu-
tenden wirtschaftlichen Zuwachs freuen: Die LuSt Malerei-
betrieb & Vollwärmeschutz GmbH aus Pöttsching wird 
ihren Betrieb vollständig nach Neudörfl verlegen und hat 
dafür die ehemalige Posthalle in der Bickfordstraße 17 er-
worben.

Ein arbeitsplatzintensiver Betrieb mit rund 70 Mitarbeiter-
Innen wird damit in Neudörfl angesiedelt. Die Geschäfts-
führung liegt bei Sebastian Stangl (rechts im Bild) und Karl 
Lux (links im Bild)  - das Unternehmen erwirtschaftet einen 
Jahresumsatz von rund 10 Millionen Euro.  Das Leistungs-
spektrum ist breit gefächert: Wärmedämmung, Innen- und 
Außenanstriche, Holz- und Korrosionsschutz sowie fugen-
lose Bodenbeschichtungen zählen zu den Angeboten des 
Betriebs, der sowohl private als auch gewerbliche und öf-
fentliche Auftraggeber in Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland betreut. Bgm. Posch zeigt sich erfreut über 
den Neuzugang: „Es ist ein großer Gewinn, dass sich mit 
der LuSt GmbH ein modernes, wachstumsorientiertes Un-
ternehmen für unseren Standort entschieden hat – das ist 
ein starkes Signal für Neudörfl als attraktiven Wirtschafts-
raum.“

Von 21. - 23.05. fand in Eisenstadt der 74. Österreichische 
Städtetag statt – das zentrale Forum für Städtepolitik, Aus-
tausch und Innovation. Auch unsere Gemeinde war mit 
Bgm. Dieter Posch, Doris Götz und einem Gemeindever-
treterteam vor Ort vertreten.

Neben spannenden Fachvorträgen zu aktuellen kommu-
nalen Herausforderungen bot die Veranstaltung zahlreiche 
Möglichkeiten zum Austausch mit KollegInnen aus ganz 
Österreich. Die Teilnahme war eine wertvolle Gelegenheit, 
neue Impulse für die Gemeindearbeit zu gewinnen und 
wichtige Netzwerke zu knüpfen.

Die schrittweise Übersiedlung startet im Spätherbst 2025 
mit dem Lagerbetrieb. Nach dem geplanten Umbau wird 
ab April 2026 auch das Büro in Neudörfl tätig sein – dann 
ist der Standort voll ausgelastet.

Mit der Ansiedlung der LuSt GmbH setzt Neudörfl nicht nur 
ein Zeichen für wirtschaftliche Weiterentwicklung, son-
dern stärkt auch nachhaltig seine Position als attraktiver, 
zukunftsorientierter Unternehmensstandort in der Region.



ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt 
persönlich (nicht telefonisch!) 

im Pfarramt während 
der Bürozeiten. 

Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Mitzubringen sind:

•	 Geburtsurkunde des 
         Kindes
•	 aktuelle Taufscheine 

der Eltern und Paten 
(wenn nicht in Neudörfl 
getauft)

•	 Heiratsurkunde 
•	 kirchliche Trauungs-

urkunde der Eltern 
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ANMELDUNG ZUR 
FIRMVORBEREITUNG
Wir laden alle Jugendlichen 

der Jahrgänge

 2010 und 2011 

und älter zur Anmeldung 
auf die Vorbereitung zur 

Firmung ein, damit wir gleich 
Ende September beginnen 

können!

Anmeldung persönlich(!) 
am Samstag, 

13 09. und 20. 09. 
von 9.00 – 12.00 Uhr 

im Pfarramt, Hauptstraße 6.

Jugendliche, die nicht in 
Neudörfl getauft wurden, 

werden ersucht, einen 
Taufschein mitzunehmen!

BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

 im Pfarramt
Hauptstraße 6
02622 / 77 270

neudoerfl@rk-pfarre.at

Infos auch unter:
www/martinus.at/neudoerfl

28.06. - 05.07.

Ferienlager
in Hinterstoder

Sonntag, 06.07.

10.00 Messfeier 

Sonntag, 13.07.

08.30 Messfeier

Sonntag, 20.07.

10.00 Messfeier

Sonntag, 27.07.

10.00 Messfeier
Buswallfahrt nach 
Mariazell: 
Abfahrt um 08.00 Uhr 
beim Pfarrheim

Sonntag, 03.08.

08.30 Messfeier

Sonntag, 10.08.

10.00 Messfeier

Freitag, 15.08.

10.00
Mariä Himmelfahrt
Wortgottesfeier mit
Kräutersegnung

Sonntag, 17.08.

10.00 Messfeier

Sonntag, 24.08.

08.30 Messfeier

Sonntag, 31.08.

10.00 Messfeier

Im August entfallen die 
Werktags-Gottesdienste! 

KRÄUTERWEIHE
Am Freitag, den 

15.08. um 10.00 Uhr 

feiern wir in einem 
festlichen Gottesdienst das 
Fest der Aufnahme Mariens 

in den Himmel. 
Traditionell werden an 

diesem Tag auch Kräuter 
gesegnet und ausgeteilt.

Wir bieten nach dem 
Gottesdienst in einem 
kleinen Kräutermarkt 

selbstgemachte Produkte an.

Der Erlös kommt dem 
nächsten Ferienlager zugute! 

Wir laden herzlich dazu ein!

Erstkommunion von 19 Kindern

Für die 19 Kinder unserer Gemeinde fand das Fest ihrer 
Erstkommunion am Christi Himmelfahrts-Tag am 09.05. 
statt. Nachdem sie sich in den Gruppenstunden und bei 
Gottesdiensten gut darauf vorbereitet hatten, durften sie 
das erste Mal die heilige Kommunion empfangen. Beson-
ders das Singen machte der Gruppe viel Freude, so dass 
der Gottesdienst recht begeistert und schwungvoll von ih-
nen auch mitgefeiert wurde. Nach der Messe zog die Fei-
ergemeinde dann in den Pfarrheimgarten bzw. Don Bos-
co-Halle, wo mit den Angehörigen unter Blasmusikklängen 
weitergefeiert wurde.

Feier der Firmung

Am Pfingstsamstag, den 18.05. versammelten sich 23 Ju-
gendliche aus unserer Gemeinde, um in der Kirche ihre 
Firmung zu feiern. Als Firmspender konnten wir heuer 
den Bischofsvikar P. Lorenz Voith begrüßen. In seiner 
recht anschaulichen Predigt betonte er die Bedeutung des 
Glaubens im Leben der Menschen und er sprach den Ju-
gendlichen Mut zu, auf den Beistand Gottes in ihrem Le-
ben zu vertrauen. Die Messfeier wurde musikalisch recht 
schwungvoll gestaltet von einem Ensemble des Gospel-
chors „Spirit.us“. Im Pfarrheimgarten wurden anschließend 
noch bei herrlichem Wetter Fotos gemacht und die Firm-
linge ließen mit ihren Angehörigen die gemeinsame Feier 
der Firmung bei einer Agape ausklingen. Wir wünschen 
den Jugendlichen auch auf diesem Wege noch alles Gute 
und Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg!
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Lange Nacht der Kirchen am 23.05. - 
“Wir können Hoffen” 

Die österreichweite Aktion ,,Lange Nacht der Kirchen“ am 
23.05. stand heuer unter dem Motto ,,Wir können Hoffen“ 
– ganz im Sinne des Heiligen Jahres 2025 ,,PilgerInnen der 
Hoffnung“. 

Daher wurden diese beiden Bereiche für das Kinderpro-
gramm verbunden. Es wurde am späten Nachmittag daher 
zum Mitmachprogramm, „Eine Reise der Hoffnung“ für 
Kinder und Familien im Kirchenpark eingeladen. In meh-
reren Stationen beschäftigten sich die Kinder mit den Fra-
gen, was uns Hoffnung gibt und wo wir sie finden können. 
Es wurde zuerst geklärt, was man auf dem Pilgerweg mit 
braucht und was eine/n PilgerIn ausmacht, auch, dass das 
Sich-auf-den-Weg-Machen ein zentrales Motiv unseres 
Glaubens ist. Die erste Station fand in einem nachgestell-
ten Nomadenzelt statt, wo die Kinder Einblicke in die bib-
lischen Weggeschichten rund um Abraham, Mose und die 
Emmausjünger sowie über den Alltag zur Zeit Jesu erhalten 
haben. Eine weitere Station widmete sich den bekannten 
Pilgerorten Rom, Santiago de Compostela und Mariazell 
und deren Bedeutung und Symbolik. Das Highlight war si-
cherlich, dass die Kinder Luftballone mit ihren Hoffnungs-
wünschen steigen lassen und den Dachboden sowie den 
Glockenturm erkunden konnten. 

Eltern-Kind-Runde

Gemeinsam spielen, Erziehungstipps austauschen, Kontak-
te knüpfen, Spaß haben: Das ist der Sinn und Zweck der 
monatlichen Eltern-Kind-Treffen im Neudörfler Pfarrheim, 
organisiert von Sandra Perger und Delphine Vögerle. Jetzt 
fand das vorerst letzte Treffen vor der Sommerpause statt. 
Im Herbst geht es mit den Treffen weiter – wir freuen uns 
auf den Besuch vieler interessierter Eltern mit ihren Kin-
dern im Alter von 0-3 Jahren (auch Geschwisterkinder sind 
herzlich willkommen)!

Eröffnet wurde das Abendprogramm von Generalvikar 
Michael Wüger und dem evangelischen Pfarrer Andreas 
Hankemeier, die vor dem Konzert einen Live-Einstieg bei 
,,Radio Stephansdom“ direkt von und über Neudörfl mach-
ten. Es folgte ein Konzert des Chor Cantate nova unter dem 
Titel „Von Klassik bis Gospel“ mit anschließender Agape im 
Kirchenpark. Den Abschluss bildete das Abendlob mit Lich-
terfeier in der Kirche, wodurch der Abend mit meditativen 
Texten und Gebeten ausklang. 
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                Kinderkrippe-Kindergarten

Nachrichten Nachrichten 
von unseren Kleinstenvon unseren Kleinsten

Familienwandertage: 
Gemeinsam in die Natur

In den letzten Jahren hat sich in unseren elementaren Bil-
dungseinrichtungen eine besondere Tradition etabliert: 
Statt den üblichen Mutter- und Vatertagen gibt es die „Fa-
milientage“. An diesen Tagen geht es nicht um Geschenke, 
sondern um das wertvollste Gut – gemeinsame Zeit.

In diesem Jahr machten sich die Familien bei unterschied-
lichstem Wetter (von Regen bis hin zu frühsommerlichen 
Temperaturen war alles dabei) auf zu einem Wandertag in 
den Wald. Nach einer erfrischenden Wanderung wurde in-
mitten der Natur ein Picknick veranstaltet, bei dem Eltern 
und Kinder gemeinsam die frische Luft und das Beisam-
mensein genossen.

Besuch bei „Tiere helfen Leben“ – 
Kinder lernen den richtigen Umgang mit Hunden

Die Kinder der Gruppe von Kiki, Sophie und Güli durften 
vor einigen Wochen einen besonderen Besuch bei „Tiere 
helfen Leben“ in Neudörfl erleben – dem Verein, der sich 
für die Ausbildung von Therapie- und Assistenzhunden 
einsetzt.

Begleitet von den ehrenamtlichen Trainerinnen bekamen 
die Kinder die Gelegenheit, den Hunden selbst Leckerlis zu 
geben und sie so ganz entspannt kennenzulernen. Dabei 
lernten sie auf spielerische Weise, wie man sich höflich 
und sicher bei Hunden verhält – eine wertvolle Lektion in 
Empathie und Achtsamkeit. Im Anschluss machten die Kin-
der mit den Hunden kleine Tricks wie „Sitz“, „Pfote geben“ 
oder „Rolle“ – zur Begeisterung aller Beteiligten.

Der Vormittag bot nicht nur tierische Begegnungen, son-
dern stärkte auch das Vertrauen der Kinder in ihre sozialen 
Fähigkeiten und förderte den respektvollen Umgang mit 
Tieren. Ein herzliches Dankeschön an „Tiere helfen Leben“ 
für dieses schöne Erlebnis!

Ein kreatives Highlight des Tages war das Basteln von Bilder-
rahmen aus Naturmaterialien. Eltern und Kinder setzten 
sich zusammen, sammelten Materialien und gestalteten 
gemeinsam einzigartige Erinnerungsstücke – ein perfektes 
Symbol für den Tag und für die wertvolle Zeit miteinander.
Die Familienwandertage sind ein wunderbares Beispiel da-
für, wie wertvoll es ist, den Alltag hinter sich zu lassen und 
gemeinsam unvergessliche Momente zu erleben.
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Abschlusstheater der ABC-Kinder: 
Eine märchenhafte Reise

Am 05.06. verwandelte sich der Martinihof in eine zauber-
hafte Bühne: Die ABC-Kinder luden zum großen Abschluss-
theater ein – einem jährlichen Highlight, auf das sie mit 
viel Begeisterung und wochenlanger Vorbereitung hinge-
arbeitet hatten.

Unter dem Motto „Eine Reise durchs Märchenland“ führ-
ten die Kinder ein fantasievolles Theaterstück auf, bei dem 
ihre eigenen Ideen mit einflossen. Auf der Suche nach dem 
goldenen Schlüssel begegneten sie bekannten Märchenfi-
guren wie Schneewittchen und den sieben Zwergen, Rum-
pelstilzchen und der Schneekönigin.

Schließlich wurde der Schlüssel in der goldenen Kugel 
im Brunnen des Froschkönigs gefunden – er öffnete die 
Schatztruhe, gefüllt mit Süßigkeiten für alle Kinder.

Zum krönenden Abschluss überraschten die Kinder ihre 
Eltern mit selbstgebastelten Blumen. Ein rundum gelunge-
ner Abend, der sicher noch lange in Erinnerung bleibt.



                Volksschule

Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
„Hallo Auto" in Neudörfl

Im Rahmen von „Hallo Auto - ÖAMTC Verkehrserziehung 
für Kinder" wurde von einer Mitarbeiterin des ÖAMTC im 
Zeitraum von 20. - 21.05. mit den Kindern der dritten und 
vierten Klassen an der Verkehrssicherheit der SchülerIn-
nen gearbeitet.
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Die Kinder erarbeiteten die Formel „Reaktionsweg + 
Bremsweg = Anhalteweg“ –  eine unter Umständen le-
benswichtige Erkenntnis bei der selbstständigen Bewälti-
gung des Schulwegs. Weitere Themen bei den praktischen 
und theoretischen Übungen waren Ablenkung, Sichtlinie, 
Blickkontakt und das Kind als Mitfahrer im Auto.

Durch praxisnahe Übungen und eigenes Erleben fanden 
die Kinder heraus, wie lange es dauert, bis ein Auto voll-
ständig zum Stillstand kommt und dass in ihrem eigenen 
Interesse im Straßenverkehr Vorsicht geboten ist.

Der Weg der Milch

Am Dienstag, den 27.05. durften die Kinder der 3a und der 
3b von der Seminarbäuerin, Frau Fröch, in einem zwei-
stündigen Workshop alles Wissenswerte über Milch und 
Milchprodukte erfahren. In der ersten Einheit lernten sie 
die korrekten Bezeichnungen für die Familie Rind kennen, 
ordneten die Arbeitsschritte der Milchproduktion auf 
Flash-Cards und zählten verschiedene Milchprodukte auf. 

Danach durfte jedes Schulkind seine eigene Portion Schlag-
obers in einem kleinen Gläschen so lange schütteln, bis 
sich daraus Molke und ein schöner runder Butterklumpen 
absetzte. Am frischen Brot ließen sich unsere SchülerInnen 
das leckere, selbst hergestellte Milchprodukt schmecken - 
nach der aufgewendeten Armeskraft mundete es allen 
ganz besonders gut.

Unsere Feuerwehr war mit von der Partie und ließ die Kin-
der anschaulich erfahren, wie sehr sich der Anhalteweg 
eines Fahrzeuges verlängert, wenn die Fahrbahn nass ist.
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Wasser geht uns alle an

Um den Kindern das Thema Wasser und den Umgang mit 
dem lebenswichtigen Gut näherzubringen, wurde in der    
3a und in der 3b der VS Neudörfl ein dreiwöchiges Projekt 
zu diesem Thema gemacht. 

Im Rahmen der Unterrichtspraxis einer Studierenden der 
Primarstufe an der PPH Eisenstadt, experimentierten die 
Schulkinder nach der wissenschaftlichen Vorgehensweise 
im Stationenbetrieb und arbeiteten selbstständig in Klein-
gruppen am Vermuten, Beobachten und Verifizieren bzw. 
Revidieren ihrer Vermutungen.

Mit unseren fächerübergreifenden Lerninhalten in 
Deutsch, Sachunterricht, Englisch und Musik konnten un-
sere SchülerInnen einen spannenden Einblick in die Welt 
des Wassers erhalten und es nachhaltig als etwas Kostba-
res und Schützenswertes erfahren. 

Schachbegeisterung 
an der Volksschule Neudörfl

Seit vielen Jahren genießt der Schachsport an der Volks-
schule Neudörfl einen festen Platz im schulischen Ange-
bot und wird mit großem Engagement gepflegt. Unter der 
fachkundigen Anleitung des erfahrenen Schachtrainers 
Werner Salamon treffen sich die jungen Schachfreunde, 
liebevoll „Schachritter“ genannt, einmal wöchentlich zum 
gemeinsamen Training. Dabei wird nicht nur das strategi-
sche Denken gefördert, sondern auch Konzentration, Ge-
duld und Fairness im Spiel geschult.

Kurz vor dem Ende des zweiten Schulsemesters wurde 
für die ambitionierten Nachwuchsspieler ein besonderes 
Highlight organisiert: Ein schulinternes Blitzschachturnier 
sollte die im Training erlernten Fähigkeiten auf die Probe 
stellen und zugleich neue Motivation schaffen. Trotz des 
Zeitdrucks – denn beim Blitzschach tickt die Schachuhr 
gnadenlos – bewiesen die SchülerInnen beeindrucken-
de Spielstärke, Übersicht und Nervenstärke. In spannen-
den, teils taktisch raffinierten Partien zeigten sie, wie viel 
Freude und Können in ihnen steckt. Am Ende des Turniers 
wurden nicht nur der verdiente Sieger, sondern auch alle 
weiteren TeilnehmerInnen für ihre engagierte Leistung ge-
ehrt. Jede/r SpielerIn erhielt eine Urkunde als Zeichen der 
Anerkennung und Wertschätzung. 

Der Tag stand ganz im Zeichen des königlichen Spiels und 
machte deutlich, welch wichtige Rolle das Schachspiel 
im schulischen Alltag der VS Neudörfl spielt – sowohl als 
sportlicher Wettkampf als auch als wertvolle Bildungsmaß-
nahme.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule

Die 2c zu Besuch 
bei unserer Partnerschule in Ungarn 

Im Rahmen des Interreg-Projekts „Talent School“ unter-
nahmen unsere SchülerInnen der 2c einen Ausflug nach 
Ungarn. 

Der Tag begann mit einem herzlichen Empfang in der unga-
rischen Schule. Der Vizebürgermeister des Ortes begrüßte 
die SchülerInnen sowie ihre BegleiterInnen sehr herzlich. 
Im Anschluss folgte eine virtuelle deutschsprachige Power-
Point Präsentation, die interessante Einblicke in die Region, 
die Schule und das ungarische Schulwesen bot.

In einem abwechslungsreichen Programm konnten die 
Kids auf spielerische Weise ihre Sprachkenntnisse vertie-
fen und in einem interaktiven Quiz ihr Wissen unter Be-
weis stellen. Im Anschluss daran fand ein sportlicher Wett-
bewerb statt, bei dem Teamgeist, Fairness und Bewegung 
im Vordergrund standen.

Bei einem gemeinsamen Mittagessen konnten sich alle 
stärken und dabei die ungarische Küche kennenlernen. Am 
Nachmittag besuchten die SchülerInnen ein Erlebniszent-
rum. Die interaktive Ausstellung bot spannende naturwis-
senschaftliche Experimente und spielerische Lernstatio-
nen, die bei allen Teilnehmenden großen Anklang fanden. 

Fazit: Der Projekttag war ein voller Erfolg und bot eine ge-
lungene Mischung aus interkulturellem Austausch, Bildung 
und Spaß. Die Kinder konnten neue Freundschaften schlie-
ßen, Einblicke in das ungarische Schulsystem gewinnen 
und ihre Sprachkenntnisse anwenden. Ein herzliches Dan-
keschön gilt den GastgeberInnen der Schule für die hervor-
ragende Organisation und die herzliche Gastfreundschaft.

Schülerligaturnier bei uns in Neudörfl

Am 14.05. fand ein Schülerligaturnier des B-Pools am Neu-
dörfler Sportplatz statt. Acht Teams von den Schulen MS 
Theresianum, MS Siegendorf, MS Mattersburg, MS Rust 
und MS Neudörfl nahmen daran teil. 

Wir stellten 2 Teams: Team A bestehend aus Zweit- und 
Drittklasslern und Team B bestehend aus Schülern der       
1. Klasse. Gespielt wurde in zwei Vierergruppen mit 8 Feld-
spielern und einem Tormann, wobei beide Teams den drit-
ten Platz im Grunddurchgang erreichten und anschließend 
um den 5.Platz gegeneinander spielten.

Die Schüler waren mit großem Einsatz dabei und es ist sehr 
erfreulich, dass über diesen Weg immer wieder Kinder 
zum Vereinsfußball kommen. Ein herzlicher Dank gilt dem 
SC Neudörfl, der bei der Organisation des Turniers unter-
stützend mithalf.
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Grüner Hingucker

Seit einiger Zeit hat nun 
auch unser 1. Stock ein 
neues Highlight: einen 
riesigen Ficus benjamina. 
Dieser wurde uns freundli-
cherweise von Herrn Klaus 
Eitzenberger gespendet. 
Dafür möchten wir uns auf 
diesem Weg ganz herzlich 
bedanken.

Zukunft gestalten: 
Exkursion zum Seehof in Donnerskirchen 

Im Mai fuhren unsere SchülerInnen der 3c und 3b zum 
Seehof nach Donnerskirchen, einem bedeutenden land-
wirtschaftlichen Betrieb, der sich durch innovative Lösun-
gen in den Bereichen erneuerbare Energien und nachhalti-
ge Landwirtschaft auszeichnet.

Ziel dieses Ausfluges war die Erkundung diverser Berufsfel-
der in den Bereichen erneuerbare Energie und nachhaltige 
Landwirtschaft mit besonderem Fokus auf den Leitbetrieb 
im Burgenland, dem Biolandgut Seehof. Die Kinder lernten 
während des Workshops sowohl die landwirtschaftlichen 
Produktionsprozesse als auch die fortschrittlichen Techno-
logien von erneuerbarer Energie kennen. 

Darüber hinaus wurden den SchülerInnen mögliche Karrie-
rewege in diesen zukunftsträchtigen Bereichen aufgezeigt 
und das Bewusstsein für nachhaltige Lösungen gestärkt. 
Besonders beeindruckend war die dort angebotene Be-
rufsvielfalt. Die Kids waren von der Möglichkeit begeistert, 
am Biolandgut Schnuppertage absolvieren zu können. 

Durch derartige Angebote erhalten unsere Lernenden 
praxisnahe Einblicke in zukunftsweisende Berufsfelder, die 
besonders im Hinblick auf Nachhaltigkeit und innovative 
Technologien von Bedeutung sind. 

Stoffflohmarkt in Bad Sauerbrunn – 
die 2c war dabei!

Am 17.05. besuchten einige interessierte Kinder der 2c 
den Stoffflohmarkt in unserer Nachbargemeinde. Die Ver-
anstaltung wurde von Frau Doris Treitler organisiert und 
fand zugunsten eines guten Zwecks statt.

Die Kinder hatten die Möglichkeit, den Umgang mit Geld 
zu üben und verschiedene Stoffe selbst auszuwählen. Viele 
unserer SchülerInnen konnten schöne Stücke für eigene 
Projekte finden und auch für die Schule konnten einige 
Stoffe gesammelt werden. Die Stoffe wurden gegen eine 
freie Spende abgegeben, was das nachhaltige und soziale 
Konzept des Flohmarkts unterstrich.

Der Samstagvormittag war eine gelungene Kombination 
aus Lernen, Spaß und sozialem Engagement. Ein herzliches 
Dankeschön gilt der Organisatorin Doris Treitler für die Ein-
ladung und die freundliche Unterstützung.

Weltbienentag – 
Ein lehrreicher Ausflug der 2c 

Anlässlich des Weltbienentags am 20.05.und im Rahmen 
des Bienen-Mai-Projekts unternahmen unsere SchülerIn-
nen der 2c einen besonderen Lehrausgang zum Bienen-
zuchtverein in Schattendorf. 

Der Besuch beim Obmann, Herrn Herbert Grafl, bot den 
Kindern die Gelegenheit, bereits angeeignetes Wissen im 
direkten Kontakt mit den Bienen zu erleben. Imker Herbert 
führte die Klasse durch den Bienenlehrpfad und erklärte 
anschaulich das Leben im Bienenstock. Besonders span-
nend war, dass die SchülerInnen Bienenanzüge anziehen 
durften. Das direkte Beobachten der Bienen aus nächster 
Nähe und – für viele ein Highlight - das Halten einer Biene 
auf der Hand, sorgte für viel Begeisterung. Zum Abschluss 
durften alle leckere Honigbrote genießen  - ein süßer Hö-
hepunkt eines wirklich sehr lehrreichen Vormittags. Die 
vielen tollen Eindrücke werden sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben.
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Musikschul-NewsMusikschul-News
Musikalische Vielfalt beim Vorspielabend

Volles Haus gab's beim gemeinsamen Vorspielabend der 
Klassen von Michael Lind (Schlagzeug), Eleonora Fridecky 
(Klavier, Keyboard, Blockflöte) und Bibiane Kosik (Klavier).

Wir gratulieren den jungen Talenten, die die Vielfalt unse-
rer Musikschule an diesem kurzweiligen Konzertabend 
bestens präsentiert haben.

Ein großes Dankeschön auch an den MGV Neudörfl, der 
auch diesmal wieder sein wunderschönes Probenlokal für 
dieses Konzert zur Verfügung gestellt hat!
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Neues vom Seniorenbund Neues vom Seniorenbund 
Seniorenausflug in die Naturidylle

Anlässlich des Mutter- und Vatertages fuhren wir in den 
Seewinkel. Es begann mit einer Schifffahrt auf dem Neu-
siedlersee nach Illmitz. Bei der anschließenden Kutschen-
fahrt in den frühlingshaften Nationalpark erfuhren wir viel 
über die Bedeutung diese Naturschutzgebietes. Zur Freu-
de der TeilnehmerInnen lud dann der Seniorenbund in die 
Pusztascheune  zum Mittagsessen ein.

Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...

Der Pensionistenverband gratulierte …
Zum 90. Geburtstag

Herta Josefa Köckenbauer

JAHRGANG 1955
Einladung

Zu unserem heurigen 70-jährigen Jubiläum 
wollen wir alle interessierten Jubilare, 

wie es der Neudörfler Brauch ist, 
zu einer gemeinsamen Geburtstagsfeier einladen.

Samstag, 27.09.2025

          15.00 Uhr          Treffpunkt Heuriger Piribauer
   	 anschl. 	         Friedhofbesuch und 
		           Besuch des Denkmals "Oskar"
          18.00 Uhr 	         Kirchgang 
  	 anschl. 	         Heurigenrestaurant Hauer

Infos und Anmeldung bitte bei

	 Toni Rottensteiner 	 0650 715 84 07
	 Anita Hayd		  0664 170 78 46
	 Traude Hörandl 		 0664 863 44 21

Kostenbeitrag: € 80,00 (bei Anmeldung)
Anmeldeschluss: 17.08.2025

Ausflug in die Südoststeiermark

Unser Ausflug am 04.06. führte uns in die Nostalgiewelt 
Posch nach Untergiem bei Feldbach. Dieses privat geführte 
Museum fasziniert mit Ausstellungsstücken jeder Art und 
ist das Ergebnis von 40 Jahren Sammelleidenschaft von Jo-
hann Posch. Dieser führte uns auf eine unvergessliche Zeit-
reise, die ein sagenhaftes Spektrum von Raritäten bietet. 

Clubnachmittage beliebter denn je

Bei unseren Clubnachmittagen im April und Mai konnten 
wir über 100 Gäste begrüßen, die in familiärer Atmosphä-
re einige vergnügte Stunden verbrachten. Für das leibliche 
Wohl sorgte jeweils das Team des PVÖ.

Wir bestaunten Oldtimer der letzten 120 Jahre, alte Fahr-
räder, kunstvolle Schlösser- u. Burgenmodelle aus Streich-
hölzern. In der Ausstellung konnten wir auch mehr als 7000 
Teddybären und Puppen sowie eine umfangreiche Samm-
lung an Schmetterlingen und Insekten bewundern. Es fehl-
te auch nicht an Gebrauchsgegenständen aus früherer Zeit 
und an mit viel Liebe selbst gebauten Uhren. Fasziniert 
hat auch ein Zahnarztstuhl mit den damals verwendeten 
Bohrern und ein barocker Bratenwender, heute als Griller 
bekannt. Krönender Höhepunkt und nicht zu übersehen 
war auf dem Dach eine alte Antonov AN2, in deren Cockpit 
viele von uns Platz genommen haben. 

Nach dem Besuch ging es zu einem ausgezeichneten Mit-
tagessen in das Gasthaus Amschl, wo nicht nur der Hun-
ger, sondern auch der Durst gestillt wurde. Den Abschluss 
bildete ein Besuch bei Aloisia´s Mehlspeiskuchl und Kaf-
feestubn in Badersdorf. Dort konnten wir auch das kleine 
Hochzeitsmuseum besichtigen. Die Chefin selbst hat uns 
einen kurzen Vortrag über die Entstehung gehalten und 
unsere Schlemmermäuler haben die hervorragende Mehl-
speise genossen. Einhelliger Tenor aller TeilnehmerInnen. 
„Es war wieder ein netter Ausflug!"
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Musik ist Trumpf Musik ist Trumpf 
Der Männergesangsverein führte im vollbesetzten Martini-
hof wieder einmal einen unterhaltsamen Revueabend auf. 
Unter der Leitung von Chorleiter Rudi Belloschitz boten die
Sangesbrüder, der Chor Spirit.us und das Salonorchester 
des MV Szent Miklos Hits & Oldies aus den 70er-Jahren 
unter dem Motto der damals beliebten Fernseh-Sendung 
„Musik ist Trumpf“. Am Klavier brillierte Maestro Wolfgang 
Rosenthaler.

Obmann Roland Portius konnte nach der Titelmelodie zu 
„Musik ist Trumpf“ die Stammgäste aus nah und fern, Ver-
treterInnen der Neudörfler Vereine und auch viele neue 
Gäste begrüßen. Mit „Griechischer Wein“ von Udo Jürgens 
startete der MGV in gewohnter Manier. Spirit.us (Leitung: 
Alice Dalsass) konterte mit „Amarillo“ und das Salonor-
chester (Leitung: Reini Müller) blies zur „Swinging Safari“ 
und „Blue Spanish Eyes“.

Nach „Anita“ und „Rivers of Babylon“ (MGV) zeigte einmal 
mehr Rudi Belloschitz sein großes Talent. Er imitierte Rudi 
Carell mit „Wann wird es wieder richtig Sommer“. Zum Ab-
schluss des ersten Aktes erfolgte ein erster Höhepunkt: Ein
„Abba-Medley“, gemeinsam gesungen vom MGV und Spi-
rit.us.

Teil 2 wurde vom Salonorchester mit der Titelmelodie 
„Musik ist Trumpf“ eröffnet, wonach die Sangesbrüder 
nach Paris („Pigalle“) und Hamburg („Seemann“) entführ-
ten. Spirit.Us setzte mit  zwei Balladen fort („The Boxer“ 
und „California Dreaming“), ehe der MGV die musikalische 
Reise nach Kuba („Guantanamera“) weiterführte.

Eine Slapstick-Einlage lieferten hernach Rudi Belloschitz 
und Sohnemann Max zu „Schön ist es, auf der Welt zu 
sein“, die mit tosendem Applaus belohnt wurde. 

Unterhaltsam und informativ zugleich wurde der Show-
abend moderiert von Gunzz Kornfeld, Roland Portius und 
Rudi Belloschitz.

Nach „Comedian Harmonists“ (2014), „Casablanca“ 
(2016), „Eine Nacht in Las Vegas“ (2018), „Im weißen Rößl“ 
(2023) konnte Roland Portius auch heuer wieder zufrieden 
Bilanz ziehen und kündigte bereits die Fortsetzung an: Im 
Jahr 2027 gibt es eine Show auf dem „Traumschiff“ mit Hits 
aus den 80er Jahren.

Zum Abschluss gab der MGV noch „Über den Wolken“ und 
„Spanische Nächte“ zum Besten. Das Publikum forderte 
stimmgewaltig eine Zugabe, die von allen Beteiligten auch 
gerne geboten wurde.
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WanderausflugWanderausflug
ins Dreiländereckins Dreiländereck
Am 18.05. unternahm der Wanderverein einen Ausflug mit 
dem Bus zum „Dreiländer Naturpark Raab“ ins südliche 
Burgenland. Die Wanderstrecke führte vom Grenzgasthaus 
Bonisdorf entlang der österreich-slowenischen Grenze bis 
zum Gedenkstein am Dreiländereck  (Österreich – Ungarn 
– Slowenien). Für den Rückweg gab es zwei Möglichkeiten: 
die gleiche Strecke wieder retour oder die etwas anstren-
gendere Route über Slowenien. Alle 40 Wanderer trafen 
sich danach wieder zu einem gemeinsamen Essen im 
Grenzgasthaus.

Konzert Konzert 
„Klassik und Gospel“„Klassik und Gospel“
Am 23.05. gab der Chor Cantate nova unter der Leitung 
von Ante Pletikosic ein Konzert in der Pfarrkirche. Das Mot-
to der Langen Nacht der Kirchen lautete heuer u.a. „Wer 
nichts wagt, der darf nichts hoffen“ – ein Zitat von Friedrich
Schiller. 

Auch für den Chor ein Wagnis – denn erst am 10.05. hat-
ten wir ein Jubiläumskonzert mit vielen Liedern und eini-
gen Gastchören. Begleitet wurden wir wieder in bewährter 
Weise am Klavier von Birgit Wolf, die uns alle mit solisti-
schen Beiträgen von Mussorgskij und Chopin begeisterte.

Wir hatten ein vielseitiges und vielsprachiges Programm 
zusammengestellt. Von Marienliedern über Mozarts „Ave 
verum corpus" bis hin zu „An Irish Blessing" und einem tra-
ditionellen christlichen Lied aus Argentinien in spanischer 
Sprache – die ruhigen Melodien berührten die Herzen. 
Zwischen den Liederblöcken wurden von Obfrau Ernestine 
Loibl-Spadt Texte passend zum Motto „Hoffen und wagen“
vorgetragen. Ruhige, aber auch mitreißende Gospels und 
Spirituals schlossen das Programm ab. Der Chor verab-
schiedete sich mit einem beschwingten „Have a nice day“ 
und bedankte sich bei allen ZuhörerInnen für den Applaus.

Friedrich Nietzsche meinte: „Ohne Musik wäre das Leben 
ein Irrtum“ – und alle Chormitglieder und ZuhörerInnen 
können dies bestätigen.
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Treffen der GFZN mit den Schweizer FreundenTreffen der GFZN mit den Schweizer Freunden
Nach umfangreichen Vorbereitungen durch Vereinsob-
mann Othmar Schwarzlmüller war es am 29.05. endlich so 
weit: 42 Freunde der Gesellschaft Zollikofens in Neudörfl 
starteten um 08.00 Uhr beim Martinihof mit einem Bus 
der Stan-Reisen Richtung Tirol, um die Schweizer Freunde 
zu treffen. Nahezu gleichzeitig mit den Schweizern trafen 
wir am späten Nachmittag im Hotel Sonnschein in Nie-
derau ein. Dieses Hotel lag wunderschön und übertraf all 
unsere Erwartungen. Wir trafen einander dann alle zum 
gemeinsamen Abendessen.

Am nächsten Morgen war gleich nach dem ausgiebigen 
Frühstück Abfahrt zur Schaukäserei nach Mayrhofen im 
Zillertal. Wir wurden per Audioguide durch die Schaukäse-
rei geführt und hatten dabei die Möglichkeit, unterschied-
liche Käsesorten und Joghurts zu kosten. Auch konnten ein 
angeschlossener kleiner Bauernhof besichtigt und im an-
geschlossenen Shop kulinarische und dekorative Artikel er-
worben werden. Danach machten wir einen Mittagsstopp 
in einem Restaurant in Schwaz, bevor unsere Fahrt nach 
Terfens zum „Haus steht Kopf“ weiterführte.

In diesem Haus hingen alle Möbel und Gebrauchsgegen-
stände, die man in einem Haus finden kann, quasi „von der 
Decke“. Es war ein komisches Gefühl, da durchzugehen. 
Diesem Haus angeschlossen war ein Museum, in welchem 
in einem Stockwerk unterschiedliche Dinosaurier, in einem 
weiteren Stockwerk berühmte Persönlichkeiten als Wachs-
figur und auf einer extra Ebene verschiedene Legodarstel-
lungen zu bestaunen waren. Nach diesem umfangreichen 
Tagesprogramm ging’s zurück zu unserem Hotel „Sonn-
schein“, wo auch dieser Tag bei einem gemütlichen Abend-
essen seinen Ausklang fand.

Am nächsten Morgen hatten wir es ein wenig gemütlicher 
als am Vortag, da die Abfahrt vom Hotel erst für 09:30 Uhr 
geplant war. Danach fuhren wir mit unserem Bus nach Kuf-
stein, wo wir – in drei Gruppen aufgeteilt – eine Führung 
durch die Festung genießen durften. Diese Führung en-
dete kurz vor dem alltäglichen Spiel der Heldenorgel, der 
zweitgrößten freistehenden Orgel der Welt. Ein wirklich 
imposantes Erlebnis! Der Klang dieser Orgel ist bei guten 
Wetterverhältnissen bis zu 8 km weit zu hören. 

Der Nachmittag stand dann allen zur freien Verfügung. Ein 
Teil der GFZN und der Schweizer wollten gleich zurück nach 
Niederau, um mit der Gondel auf das Marktbachjoch zu 
gelangen und dort die Natur zu genießen. Beim Abendes-
sen waren wir alle wieder vereint. Nach dem Abendessen 
hat sich unser Obmann – als Geschenk für unsere Schwei-
zer Freunde – etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Ein 
vielseitiger Alleinunterhalter sorgte für beste Stimmung: 
mit Witz, Charme und beeindruckender Instrumentenviel-
falt – von Gitarre über Alphorn bis Harfe, sogar Kuhglocken 
und Glockenspiel kamen zum Einsatz. Unterhaltung pur 
und ein gelungener Abschluss für dieses Wochenende! 
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Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren!

Im Mai und Anfang Juni durften wir von der Gesellschaft 
drei Mitgliedern zum runden Jubiläum gratulieren: Helmut 
Grossberger zum 60. Geburtstag (siehe links unten) sowie 
Walter Horvath (rechts oben) und Kurt Grünwald (rechts 
unten) jeweils zum 70. Geburtstag.

Am nächsten Morgen hieß es schon „Abschied nehmen“ 
von unseren Schweizer Freunden und vom schönen Tirol. Es 
ging wieder für uns zurück nach Neudörfl und für die Schwei-
zer zurück nach Zollikofen. Nach je einem Zwischenstopp in 
Mondsee und zum Mittagessen in Loosdorf beim Schnitzel-
wirt kamen wir am 01.06. wieder gut in Neudörfl an.

Wir danken unserem Obmann für die tolle Organisation die-
ser Reise und hoffen, dass wir in einiger Zeit ein solch mehr-
tägiges Treffen mit unseren Schweizer Freunden bei solch 
hervorragenden Wetterbedingungen wiederholen können!

Ein herzliches Dankeschön aus Zollikofen

GFZN-Obmann Othmar Schwarzlmüller organisierte das 
Treffen unserer beiden Gesellschaften in der Mitte der 
Luftlinie Neudörfl-Zollikofen in Tirol. Seitens der Zollikofer 
TeilnehmerInnen habe ich nur begeisterte Rückmeldun-
gen zur Vereinsreise erhalten. Namens der GFNZ und de-
ren Mitglieder möchte ich mich daher herzlich bei unserer 
Neudörfler Schwestergesellschaft sowie bei allen Teilneh-
menden aus Neudörfl bedanken, insbesondere auch für 
die gelebte Gastfreundschaft über die vier gemeinsamen 
Tage. Die vor rund zwei Jahren ausgebrütete Idee eines ge-
meinsamen Vereinsausfluges konnte erfolgreich in die Tat 
umgesetzt werden und „schreit" nach einer Wiederholung 
in den nächsten Jahren...

Bruno Küenzi, 
Präsident der GFNZ 
(Gesellschaft der Freunde Neudörfls, Zollikofen) 
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SCN-NachrichtenSCN-Nachrichten
SCN – SV 7023 ZSP 3:3 (1:1)

Wie schon gegen Sauerbrunn 1b liefen die Burschen einem 
raschen 0:1 Rückstand durch Gludovatz (5. Minute) nach.  
Obwohl der SCN die gesamte erste Spielhälfte dominier-
te,  gelang der Ausgleich erst in der Nachspielzeit durch 
Tanyi. Nach dem Wechsel gaben die Burschen weiter Gas.  
Haladej sorgte mit einem Doppelpack – 2:1 aus einem Frei-
stoß ins Kreuzeck sowie 3:1 nach Traumvorbereitung durch 
die halbe Mannschaft – für einen scheinbar sicheren Vor-
sprung. Zusätzlich wurde noch zweimal die Latte getroffen 
und ebenso oft alleine vor dem Tormann vergeben. Doch 
die Gäste schlugen zurück: Erst traf Harangozo nach einem 
schnell ausgeführten Freistoß zum Anschlusstreffer, dann 
verwandelte er einen weiteren direkt ins Kreuzeck zum 
Ausgleich. Für die neutralen Fans eine Superpartie mit ras-
sigen Szenen auf beiden Seiten, sechs Toren und je einem 
Punkt, mit dem beide gut leben konnten.

Die U23 musste sich ersatzgeschwächt einem an diesem 
Tag überragendem Gegner mit dem NMS-Sportlehrer 
Tobias Schopf als Goalgetter 1:9 geschlagen geben – das 
Ehrentor erzielte Niki Pampusch. Herzlichen Dank an das 
Cafe Weinstöckl für die köstlichen belegten Brötchen im 
VIP-Club. 

ASK Neutal – SCN 1:4 (1:1)

Während Neutal in der ersten Halbzeit die 0:1 Führung 
durch einen Chromy-Kopfball in der 11. Minute ausglei-
chen konnte (30. Minute), erhöhten die Burschen in der 
zweiten Hälfte nochmals das Tempo und fuhren durch zwei 
Tore von Haladej (70. und 73. Minute) sowie einem Treffer 
von Ahissan (83. Minute) den nächsten Erfolg ein und ver-
längerten die Serie der ungeschlagenen Spiele auf 11.

Die U23 musste sich in einem „schwachen Spiel", das sich 
keinen Sieger verdient hätte, durch einen Elfmeter 1:0 ge-
schlagen geben. 

Lockenhaus/Rattersorf - SCN 0:3 (0:1)

Nachdem die Hausherren gleich nach dem Anpfiff eine 
Großchance ausließen bzw. Goalie Furik abwehren konnte, 
lief das Spiel danach wie auf einer schiefen Ebene Richtung 
Lockenhaus-Tor. Ahissan (15. und 48. Minute) sowie Kapi-
tän Haladej (71. Minute) sorgen für einen ungefährdeten 
Sieg, der bei etwas Nachdruck auch noch höher ausfal-
len hätte können. Jetzt geht´s im letzten Heimspiel gegen 
Steinberg um die Fixierung des Frühjahrsmeistertitels, 
denn der Vizemeister hinter Aufsteiger Oberpullendorf ist 
bereits fix.

Die U23 war ebenfalls über weite Teile des Spiels tonange-
bend, musste sich aber mit einem 1:1 – Torschütze David 
Rucker – zufriedengeben.

Die U23 besiegte Steinberg mit 7:0 – Tore: Höne (3), D. Ru-
cker, Pampusch, Temmel und Holzer - und belegte mit 50 
Punkten den ausgezeichneten 5. Endrang – die ehemalige 
U16 ist definitiv im Erwachsenen-Fussball angekommen 
und die ersten Jungs sind schon im Kader der KM dabei. 
Weiter so Burschen!

Herzlichen Dank an Sigi Zenz vom gleichnamigen Kunst-
stoffcenter neben der OMV-Tankstelle in Wr. Neustadt für 
die Bewirtung im VIP-Club mit einer ausgezeichneten Heu-
rigenplatte.

SCN - Steinberg 2:0 (0:0)

Durch diesen Sieg, bei dem Haladej und Tanyi kurz vor 
Schluss trafen, sicherte sich der SCN noch den Vizemeis-
ter - sowie nebenbei den Frühjahrsmeistertitel und schloss 
somit eine äußerst erfolgreiche Frühjahrssaison ab. Höhe-
punkt vor dem Spiel war jedoch die Verabschiedung von 
Kapitän Christian Thonhofer, der sich leider im Marz-Spiel 
schwer am Knie verletzte und seine erfolgreiche Karriere 
inkl. Bundesliga-Meistertitel mit Rapid beendet. 
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Ehrung ÖFB-Topklub 2024/25

Im Rahmen das Länderspiels Österreich  - Rumänien wurde 
eine Delegation des SCN mit 150 Personen (Funktionäre, 
Kampfmannschaft mit U23, Nachwuchs, VertreterInnen 
des AHC und Fanclub-Attacke sowie VIP-Mitglieder) ins 
Happel-Stadion eingeladen. Obmann Mike Schügerl, Wolf-
gang Hajek, Mani Reisner, Paul Dutter sowie AHC-Obmann 
Kiralyi durften vor dem Spiel die Ehrung am Rande des 
Spielfelds von Sportdirektor Schöttel entgegennehmen, 
die ab sofort einen Ehrenplatz in unserer Kantine am Sport-
platz erhalten wird. Herzlichen Dank an Stan-Reisen, die 
uns in zwei Bussen sicher zum Match und wieder nach 
Hause gebracht haben. 

Sportlerfest des SC Neudörfl

Bei bestem Wetter und ausgezeichneter Stimmung fei-
erte der SC Neudörfl am 14.und 15.06. ein gelungenes 
Sportlerfest. Höhepunkt am Samstag war der unterhalt-
same Super-Zehnkampf, am Abend sorgte die Party mit 
DJ für ausgelassene Stimmung.

Wieder MeisterWieder Meister
Die Tischtennis-Meisterschaftssaison 2024/25 ist zu 
Ende, es kann eine erfolgreiche Bilanz gezogen werden.            
Neudörfl 2 kämpfte bis zum Schluss um die Chance, doch 
noch den Meistertitel in der FinAPU 1. Landesliga zu er-
ringen, konnte jedoch den zu starken Gegner aus Pinka-
feld um zwei Punkte nicht erreichen. Als Vizemeister nahm 
das Team in weiterer Folge am Qualifikationsturnier für 
den Aufstieg in die 2. Bundesliga in Kapfenberg teil, konn-
te sich auch stark präsentieren, aber der Aufstieg war er-
wartungsgemäß nicht drinnen. Unsere Einser-Mannschaft 
in der FinAPU 1. Landesliga erreichte den hervorragenden 
4. Platz. Somit gehört der Neudörfler Tischtennisverein zu 
den stärksten im Burgenland. Die Teams 3 und 4 kamen in 
der 2. Landesliga bzw. 1. Klasse ins gute Mittelfeld, wäh-
rend die neue Mannschaft 5 in der 2. Klasse auf Anhieb 
doch souverän Meister wurde (siehe Bild unten). Erfreulich 
ist zudem, dass in der kommenden Saison eine 6. Mann-
schaft für die 3. Klasse dazukommen wird, die ausschließ-
lich aus NachwuchsspielerInnen besteht.

Der Sonntag startete mit einem stimmungsvollen Wort-
gottesdienst, gefolgt von einem gemütlichen Frühschop-
pen mit musikalischem Festausklang durch den MV Szent 
Miklos.
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